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Das nordische Land weist eine atemberaubende Natur auf. Das
zieht  schon  viele  naturbegeisterte  Urlauber  an.  Alles  ist
weitläufig und dünn besiedelt. Einzig die Städte, allen voran
die Hauptstadt im Süden, Oslo, ist dicht besiedelt. Mit einer
Größe um die 500.000 Einwohner aber dennoch eine überschaubare
Großstadt. Norwegen ist eines der flächenmässig größten Länder
in Europa und liegt im Westen der skandinavischen Halbinsel.
Im Osten grenzt es an Schweden und im Norden an Finnland und
Russland.

Besonders  beliebt  sind  die  Fjordgegenden  und  die
beeindruckenden  Berge.  Darunter  auch  die  Region  der
Harddangervidda.  Norwegen  ist  ein  Königreich  und  wird  von
Harald dem V. repräsentiert. Norwegen gilt als das weltweit am
besten entwickelte Land nach dem HDI ( Index der menschlichen
Entwicklung der UN). Außerdem ist es eines der wohlhabensten
Länder.  die  Amtssprachen  sind  norwegisch  und  samisch.  Das
Norwegische  ist  relativ  leicht  zu  erlernen,  da  rund  30  %
deutsche  Wörter  beeinhaltet  sind  und  mindestens  30  %
englischen  Ursprungs.

Was du als Auswanderer wissen musst
Deutschland hat mit Norwegen ein Sozialabsicherungsabkommen.
Norwegen gehört zwar nicht zur Europäischen Union, aber zum
EWR, dem europäischen Wirtschaftsraum. Mit all diesen Ländern
bestehen diese Abkommen. Das bedeutet für dich, du kannst ohne
Visum einreisen und bist abgesichert wie in Deutschland. Du
kannst dich drei Monate in Norwegen aufhalten, um zum Beispiel
zu prüfen, ob es die richtige Entscheidung für dich ist. Ab
dem vierten Monat, vor Ablauf der drei Monate, muss du dich
bei  der  ansässigen  Polizei  melden.  Dort  erhältst  du  das
sogenannte  Registrierungszertifikat.  Das
Registrierungszertifikat  ist  fünf  Jahre  lang  gültig.

Für  die  Anmeldung  benötigst  du  deinen  Reisepass,  die
Rentenauskunft oder einen anderen Nachweis über dein Vermögen.



Du  musst  belegen,  dass  du  ohne  staatliche  Hilfe  deinen
Lebensunterhalt bestreiten kannst.

Mit  dem  Registrierungszertifikat  kannst  du  deine  P-Nummer
beantragen. Die ist notwendig für sämtliche Behördengänge oder
alltägliche Dinge wie ein Konto bei einer Bank in Norwegen
eröffnen oder dein Auto anmelden. Die P-Nummer kannst du schon
in  Deutschland  beantragen,  dann  sparst  du  dir  einen
Behördengang,  diese  wird  dann  D-Nummer  genannt.  Außerdem
benötigst  du  den  Mietvertrag,  der  mindestens  sechs  Monate
laufen muss oder den Kaufvertrag für deine Immobilie. Nach
fünf  Jahren  kannst  du  die  Daueraufenthaltsgenehmigung
beantragen.  Nach  sieben  Jahren  kannst  du  die  norwegische
Staatsbürgerschaft beantragen.

Dein Führerschein ist auch in Norwegen gültig, du kannst aber
freiwillig den Führerschein in einen norwegischen umtauschen.

Die Regionen

Bergen Hansehäuser
Das Land ist klimatechnisch sehr breit aufgestellt. Je weiter
nördlich du gehst, umso mehr gleichen sich die Temperaturen



dem  Polaren  an.  Wenn  extreme  Kälte  nichts  für  dich  ist,
solltest du im Süden Norwegens bleiben.

Südnorwegen

Oslo Vigeland Parken
Sor-Norge, wie der südliche Landesteil auf Norwegisch heißt
besteht aus vier Regionen:

Trondelag
Vestlandet
Sorlandet
Ostlandet

Die Region ist am dichtesten besiedelt von Norwegen. Kein
Wundern,  denn  hier  ist  die  norwegische  Hauptstadt  Oslo
anzutreffen. Die grüne City beheimatet rund 500.000 Einwohner.
Hier  zu  leben  ist  sehr  teuer,  wie  in  vielen  anderen



Hauptstädten auch. Dafür bietet Oslo eine lebhafte Innenstadt
mit vielen Sehenswürdigkeiten und Kulturangeboten. Allen voran
die imposante Oper am Oslofjord. Das Opernhaus wurde 2008
eröffnet und ist von dem berühmten Architekturbüro Snohetta,
bedeutet Schneekugel entworfen wurde. Es soll einen Eisberg
imitieren.

Der große Freizeitpark Vigeland Parken ist ein weitläufige
Grünfläche mit den Figuren des Künstler Gustav Vigeland. Hier
finden auch Events und Konzerte statt. Im Sommer sehr beliebt,
um im Schatten der großen Bäume zu sitzen.

Das Skagerrak liegt im Dreiländereck von Dänemark, Schweden
und Norwegen. Es verbindet die Ostsee mit der Nordsee. Hier
fahren  auch  bedeutende  Fährlinien  entlang:  Hirthals  nach
Kristiansand oder Kiel-Oslo, Hirthals-Stavanger-Bergen uvm.

Nordnorwegen
Nord-Norge,  der  nördlichste  Teil  von  Norwegen  liegt  am
europäischen  Nordmeer.  Hier  leben  nur  neun  Prozent  der
Norweger.  Das  liegt  an  dem  arktischen  Klima,  der  langen
Dunkelheit im Winter und der kargen Vegeatation. Zu dem Gebiet
gehören die Provinzen

Finnmark
Troms
Nordland

Die größten Städte sind Mo I Rana, Bodo, Narvik, Tromso und
Hammerfest. Hier sind auch die herrlichen Inseln, die Lofoten
zu finden. Nordnorwegen ist auch die Heimat der Samen, ein
indigenes Volk.

Westnorwegen



Bergen
Die Region wird von den Norwegern als Vestlandet bezeichnet.
Die größten Städte sind Stavanger und Bergen. Die Provinzen
von Vestlandet heißen…..

Rogaland
Sogn og Fjordane
More og Romsdal

Stavanger  ist  bekannt  für  die  Schwerindustrie,  die  hier
angesiedelt  ist.  Die  Industriestadt  liegt  in  der  Provinz
Rogaland. Daneben ist Haugesund, die Inseln vor Stavanger und
die dortigen Fjorde bekannt.

Bergen ist bekannt für seine bergige Landschaft, den berühmten
Hafen und die Hausberge Floyn und Ulriken. Außerdem sind die
Hansehäuser am Hafen weltbekannt und UNESCO-Weltkulturerbe.



In  Sogn  og  Fjordane  ist  der  Sognfjord  ein  touristisches
HIghlight.  Wunderschön  ist  auch  die  Insel  Alesund  in  der
Provinz More og Romsdal. Die Insel Alesund mit den weißen
Häusern hat eine lange Geschichte. Mehrmals abgebrannt, immer
wieder aufgebaut, wurden schließlich dann die weißen Häuser
als Merkmal errichtet.

Das könnte dich auch interessieren: Traumhafte Fahrt mit der
Bergensbahn

am Hardangerfjord

Lebenshaltungskosten

https://nordisches-reisefieber.de/norwegen-oslo-und-bergen
https://nordisches-reisefieber.de/norwegen-oslo-und-bergen


Ein Pluspunkt Norwegens ist der hohe Lebensstandard. Norwegen
ist auf Platz 2 des UN-Index für Lebensqualität. Deutschland
dagegen ist nur auf Platz 9. Die Schweiz ist auf Platz 1 und
Island folgt auf Platz 3.

Das Leben ist in dem skandinavischen Land teuer. Norwegen ist
eines der teuersten Länder von Europa. Essengehen und Alkohol
kaufen geht richtig ins Geld. Aber auch die Mieten sind viel
höher als in Deutschland. Das liegt zum einen auch daran, dass
die Norweger überwiegend in ihrem Eigentum wohnen. Es gibt
wenig Mietwohnungen oder Miethäuser. Wenn eine Wohnung frei
wird, ist sie meist innerhalb weniger Tage wieder vermietet.
die Mietverhältnisse sind meistens nicht länger als drei Jahre
möglich.

Der Umzug nach Norwegen



Steinsdalfoss beim Hardangerfjord
Ein Umzug von einem zum anderen Ort muss immer gut geplant
werden. Noch wichtiger ist das bei einem Umzug ins Ausland. Du
kannst  nicht  schnell  Mal  nach  Hause  fahren,  wenn  etwas
Wichtiges vergessen wurde! Wenn der Umzugstermin bekannt ist
beziehungsweise  der  Einzugstermin  in  die  neue  Wohnung  in
Norwegen feststeht, dann meldest du dich in Deutschland ab.
Die Abmeldebestätigung brauchst du für die Beantragung des
neuen Reisepasses in Norwegen.

Dein Umzugsgut, also der Hausrat, die Möbel und die Kleidung
können  auf  dem  Landweg  und  per  Schiff  ins  neue  Zuhause
gebracht werden. Du rechnest am besten durch was günstiger für
dich  ist.  Es  vielleicht  auch  empfehlenswert  sowenig  wie
möglich mitzunehmen. Möbel kann man auch in Norwegen kaufen,
das kommt vielleicht günstiger, als die Transportkosten für
alte Möbel. Für das Umzugsgut sind aber Einfuhrbestimmungen zu
beachten, sonst musst du Zoll zahlen. Umzugsgut sind Dinge des
persönlichen Bedarfs und daher zollfrei. Jedoch sind Bar- und



Lebensmittel, Alkohol und Zigaretten begrenzt einführbar.

Ein besonders wichtiger Punkt ist die Einreise mit Haustieren.
Du darfst maximal fünf Haustiere mitbringen. Die Tiere müssen
gechippt  oder  tätowiert  sein.  Sie  müssen  eine  aktuelle
Tollwutimpfung haben, die über 21 Tage aktiv ist.

Fazit
Den Ruhestand in Norwegen zu verbringen ist für viele Senioren
vorstellbar. Jedoch ist hier nicht das günstigere Leben der
Grund,  sondern  die  vielfältige  Natur,  die  vielen
Freizeitmöglichkeiten, die freundlichen Menschen und einfach
das zufriedenere Leben miteinander.

Würdest du nach Norwegen auswandern?

4  FAKTEN-AUSWANDERN  ALS
RENTNERIN

https://www.norway.no/de/germany/dienstleistungen-info/mit-tieren-nach-norwegen/
https://nordisches-reisefieber.de/4fakten-auswandern-als-rentnerin/
https://nordisches-reisefieber.de/4fakten-auswandern-als-rentnerin/


Wir arbeiten sehr lange daraufhin, um im Alter eine gute Rente
zu bekommen. Die Rente wird um einiges geringer ausfallen, als
das Gehalt das du bisher erhalten hast. Daneben schmälern die
Steuern auch noch das Ruhegehalt. In Zeiten der Inflation und
geschwächten Wirtschaft ist das deutlich belastender.

So überlegen sich angehende Renterninnen und Rentner, wo sie
ihren Lebensabend besser verbringen könnten. Dabei ist nicht
nur das günstigere Leben im Ausland ein Aspekt, sondern das
Klima, die Region, die Sprache und Kultur des Ziellandes sind
auch wichtige Kriterien.

Das könnte dich auch interessieren: Als Rentner nach Portugal
auswandern

https://nordisches-reisefieber.de/3-grunde-um-nach-portugal-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/3-grunde-um-nach-portugal-auszuwandern


Auswandern- die richtige Auswahl
Der Global Retirement Index, ein Ranking der Länder, in denen
die Rentnerinnen und Rentner ein gutes Leben haben, helfen
vielleicht bei der Auswahl. Die Top five des amerikanischen
Reisemagazines International Living führen an…

Norwegen
Schweiz
Island
Irland
Australien

Deutland belegt bei dem internationalen Vergleich nur Platz
11.

Beim GRI geht es jedoch nicht darum, in welchem Land die
günstigsten  Lebenshaltungskosten  sind.  Es  geht  viel  mehr
darum, wie gut die Lebensqualität ist. Die Rentensysteme von



44  Ländern  werden  verglichen  und  bewertet.  Es  werden  18
Kriterien betrachtet in vier Kategorien:

Gesundheit
Lebensqualität
Finanzen im Ruhestand
Umwelt

In der Kategorie Gesundheit wird der Zugang zu qualitativer,
hochwertiger  medizinischer  Versorgung  im  Land  betrachtet.
Deutschland liegt hier auf Platz 12 im weltweiten Vergleich.
In  Norwegen  ist  die  beste  medizinische  Versorgung
gewährleistet.

Die Kategorie Lebensqualität beinhaltet Punkte wie das Klima
im Land ist, wie leicht die neue Sprache zu lernen ist, die
Freizeitmöglichkeiten, aber auch die Entwicklung im Land.

Bei  der  Kategorie  Finanzen  im  Ruhestand  werden  die
finanziellen  Mittel  und  Dienste  bewertet,  die  für  einen
komfortabeln Lebensabend notwendig sind.

Die Kategorie Umwelt befasst sich mit der Sicherheit im Land.
Damit  ist  die  politische  Stabilität  gemeint  und  die
Kriminalitätslage. Außerdem geht hier darum wie sauber das
Land  ist,  welche  umweltpolitischen  Apsekte  hier  beachtet
werden. Für die Sicherheit eines Landes zeigt der Global Peace
Index an, welches Land am sichersten ist.

Weitere Kriterien sind das Wohnen, Visa und Vorteile und die
Prioritäten der Leser von International Living.

Das könnte dich auch interessieren: Nach Frankreich auswandern
als Rentnerin

https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern
https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern


Auswandern- Worauf du achten musst

Vor dem großen Schritt ist einiges zu durchdenken . Kann ich
es mir leisten auszuwandern, wieviel Geld kostet mich der
Umzug? Welche rechtlichen Aspekte sind zu beachten?

Finanzcheck
Wer  sich  mit  dem  Thema  Auswandern  beschäftigt  muss  seine
Finanzen  checken.  Die  Rente  wird  zwar  auch  ins  Ausland
überwiesen,  jedoch  nicht  in  alle  Länder.  Siehe  Infobox
Doppelbesteuerung. Außerdem ist beim Gesundheitssystem oft nur
eine  einfache  Grundversorgung  beeinhaltet.  Für  bereits
Erkrankte  oder  chronische  Kranke  ist  hier  eine  Auslands-
Krankenversicherung zu empfehlen.

Bei  einem  Daueraufenthalt  verlangen  viele  Länder  einen
Nachweis über deine Finanzen. Du musst in der Lage sein deinen
Lebensunterhalt  selbst  zu  bestreiten.  Du  darfst  im
Wohnsitzland keine sozialen Unterstützungen beantragen. Neben



dem Lebensunterhalt braucht du Geld für den Umzug, die Flüge
ins Land und ab und zu in deine Heimat.

Gesetzliche Vorgaben

Wer in Deutschland gearbeitet hat und die Vorraussetzungen für
eine  Rente  erfüllt,  nimmt  sie  mit,  wenn  er  ins  Ausland
umzieht. Ebenso geht die Krankenversicherung mit, wenn du in
der gesetzlichen Krankenversicherung pflichtversichert warst.
Bei  einer  freiwilligen  Krankenversicherung  ist  es  möglich
einen  Zuschuss  von  der  Deutschen  Rentenversicherung  zu
erhalten.

Damit die Rente auf das ausländische Konto geht, musst du dich
beim  Finanzamt  Neubrandenburg  melden  und  die  neue  Adresse
mitteilen.  Einmal  im  Jahr  verlangt  die  DRV  eine
Lebensbescheinigung.  Diese  wird  in  der  Mitte  des  Jahres
zugesandt und kann bei Banken, Deutschen Auslandsvertretungen,
Behörden  oder  Rentenversicherungsträger  beglaubigt  werden.
Keine Bescheinigung ist notwendig für folgende Länder:

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/Ausland/Rente-im-Ausland/rente-im-ausland_node.html


Australien
Belgien, Schweiz
Bulgarien, Slowenien
Dänemark, Spanien
Finnland, Schweden
Frankreich
Israel, Polen
Italien, Östereich
Kroatien, Ungarn
Luxemburg, UK
Niederlande

Diese Länder melden automatisch den Tod des Rentenbeziehers.

Du musst dich dann abmelden, wenn du nicht mehr in Deutschland
wohnst. Im neuen Land musst du dich anmelden, wenn du dich
länger als drei Monat aufhältst.



Auswandern-  wo  kannst  du  am
günstigsten wohnen?

Viele  Rentnerinnen  und  Rentner  haben  eine  schmale  Rente.
Gerade die Frauen, die jetzt oder demnächst in den Ruhestand
gehen, sind besonders betroffen. Aufgrund von Familienzeiten
und  schlechterer  Ausbildung  wirken  sich  auf  die  Höhe  der
Renteneinkünfte  aus.  Es  wurde  ein  Vergleich  gemacht,  in
welchem Land man mit 1000 € sehr gut bis luxuriös leben kann.
Darin sind alle Kosten, also nicht nur Lebensunterhaltung,
sondern  Miete,  Auto,  Versicherungen  und  Freizeitaktivitäten
beeinhaltet.

Osteuropa
der mittlere Osten
Asien
Mittel- und Südamerika

In  Osteuropa,  allen  voran  in  Rumänien  sind  die



Lebenshaltungskosten 46 % niedriger als in Deutschland und die
Immobilienpreise  betragen  maximal  ein  Drittel  der  Preise
deutscher  Immobilien.  Im  mittleren  Osten,  also  die  Länder
Iran, Afganisthan, Syrien, Libanon, Jordanien bieten ebenfalls
ein günstiges Leben. Jedoch ist es gerade aktuell nicht ratsam
hierhin auszuwandern. Die politische Lage und die Kriege in
den Nachbarländern sorgen für eine gefährliche Lage.

Asien ist für viele Rentner ein Traum, den sie sich gerne
erfüllen  möchten.  Neben  dem  guten  Essen,  den  freundlichen
Menschen und dem warmen Klima, lebt es sich hier preiswert.
doch nicht alle asiatischen Länder sind empfehlenswert. Hier
solltest du die politische Lage und das Gesundheitswesen genau
unter die Lupe nehmen.

Mittel- und Südamerika bieten ein extrem günstiges Leben für
eine Rentnerin. Mexico, Costa Rica, Kolumbien, Brasilien und
Chile sind sehr beliebt bei den deutschen Auswanderern. Mexiko
hat  eine  reiche  Kultur,  freundliche  Einwohner  und  eine
einmalige Landschaft. Costa Rica hat traumhaft schöne Strände,
eine faszierende Fauna. Und die freundlichen Einwohner machen
es Auswanderern leicht Kontakte zu knüpfen.

Bei der Wahl für ein Land in dem du besonders günstig leben
kannst, muss dir jedoch klar sein, dass du einige Abstriche
machen musst. so ist oft das Gesundheitssystem schlechter.
Daneben  sind  in  vielen  dieser  Länder  die  Sicherheit,  die
Kriminalitätslage und die politische Lage nicht gut.

Gut zu wissen: Doppelbesteuerungsabkommen mit Deutschland: Es
handelt  sich  dabei  um  ein  völkerrechtliches  Abkommen  der
beteiligten Länder. Zweck ist die Vermeidung einer doppelten
Besteuerung  der  Einkünfte  im  Heimatland  und  momentanen
Aufenthaltsland. Dieses Abkommen ist sowohl für Berufstätige,
als auch für Rentner von Bedeutung. Wichtig: hast du neben der
Rente  Einünfte  im  Wohnsitzland,  werden  diese  im
Aufenthaltsland  besteuert.  Manche  Länder  haben  Freibeträge,
manche versteuern die Einkünfte komplett. Die DBA werden von



der OECD und den Vereinten Nationen geregelt.

Auswandern- in Teilzeit
Eine gute Alternative ist das Auswandern für bis zu sechs
Monate,  Auswandern  in  Teilzeit  also.  Es  erspart  dir  viel
Bürokratie, denn bei dieser Art des Auswanderns erhältst du
die  volle  Rente,  egal  in  welchem  Land  du  bist.  Lauf  der
Deutschen Rentenversicherung ist ein Auswanderer eine Person,
die länger als sechs Monate im Jahr ihren Aufenthalt außerhalb
von Deutschland hat.

Bei einer kompletten Auswanderung wird die Rente nur im EWR-
und EFTA-Raum gezahlt. In den anderen Länder wird sie nur mit
Einschränkungen  überwiesen.  So  musst  du  unter  anderem  bei
einer  Riester-Rente  die  staatlichen  Zuschüsse  zurückzahlen.
Das kann richtig ins Geld gehen. Außerdem musst du für die
Krankenkasse  und  Pflegeversicherung  Beiträge  im  Ausland
zahlen.

Das sogenannte Überwintern wird gerne von Rentnerinnen und
Rentnern  vollzogen.  Die  kalte  Jahreszeit,  besonderns  der
feucht-kalte  November  ist  für  viele  ältere  Menschen  eine
Belastung. Ein Überwintern in sonnigen Gefilden ist nicht nur
gut für die Gesundheit, sie ist auch gut für das Wohlbefinden.

Viele Hotels, Hotelketten und Reiseveranstalter bieten eine
Winterpauschale für Langzeiturlauber an. So kostet ein Monat
auf den Kanaren oder auf Mallorca nur einige hundert Euro. Um
die kalte Winterzeit zu überbrücken ist es empfehlenswert von
November bis mindestens März im Ausland zu bleiben.

Hast  du  dir  auch  überlegt  auzuwandern,  wenn  du  in  den
Ruhestand  gehst?  Ja,  wie  bist  du  das  Projekt  angegangen?
Hinterlasse doch einen Kommentar und lass uns teilhaben an
deinem Wissen.



AUSWANDERN IN DIE NIEDERLANDE
ALS RENTNER

Das  flache  Land  ist  für  viele  Deutsche  Rentner  ein
interessantes  Ruhesitzziel.  Die  Radfahrernation  ist
verlockend, da das Königreich der Niederlande über ein super
gut  ausgebautes  Radwegenetz  verfügt.  In  den  Niederlanden
herrscht außerdem ein gemäßigtes Klima , es wird selten über
25 Grad Celsius im Sommer. Das ist für alle perfekt, die keine
hochsommerlichen Temperaturen mögen.

Zudem gibt es an zwei Seiten des Landes Meeresküste und weite
Sandstrände. Ein besonderes Schmankerl sind die Inseln an der
westfriesischen Küste.

https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-in-die-niederlande/
https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-in-die-niederlande/


Auswandern in die Niederlande
Die Niederlande sind in zwölf Provinzen aufgeteilt und es gibt
immer noch einen Monarchen im Reich. Willem Alexander ist seit
2013 König der Niederlande. Er übernham das Amt von seiner
Mutter,  der  ehemaligen  Königin  Beatrix.  Mit  seiner  Frau,
Königin  Maxima,  hat  er  drei  Töchter.  Der  König  ist  das
Staatsoberhaupt des Königreiches und der vier Länder:

Aruba
Curacao
Sint Maarten
Niederlande

Außerdem ist Willem das Oberhaupt des Könighauses. Politisch
gesehen  hat  der  König  wenig  Macht.  Er  repräsentiert
hauptsächlich  das  Land.

Auswandern  in  die  Niederlande-
Wichtiges
Als RentnerIn nach Holland auszuwandern, ist für viele eine
charmante Lösung.

Das Gute ist, die Rente wird in voller Höhe ausgezahlt, auch
wenn man im Ausland lebt. Aufgrund der Freizügigkeit können
sich deutsche Rentner problemlos in den EU-Ländern und der EWR
aufhalten. Wichtig ist über genügend finanziellen Background
zu verfügen. Das kann eine Rente oder auch Mieteinkünfte und
sonstiges sein.

Als  Einwanderer  bist  du  normalerweise  über  die
Einheitsversicherung krankenversichert. Beziehst du nur eine
deutsche Rente, kannst du eine Befreiung von der Versicherung
beantragen.  Du  kannst  aber  trotzdem  das  niederländische

https://www.svb.nl/de/aow-leistung/befreiung-von-der-versicherungspflicht/sie-wollen-nicht-versichert-sein


Gesundheitssystem  nutzen.  Von  deiner  deutschen
Krankenversicherung benötigst du dazu ein Formular, um dich
dann bei der niederländischen Krankenversicherung anzumelden.

Vorsicht- sobald einen Nebenjob ausübst, fällst du unter die
Versicherungspflicht.  Und  dann  zählt  auch  die  Rente  dazu.
Unbedingt durchrechnen, ob sich dann der Job noch lohnt.

Die Provinzen
Wo ist es am schönsten in Holland? Welche Region könnte dir
gefallen? Das kommt auf deine Wünsche an: möchtest du viel mit
dem Rad fahren, Wanderwege vor der Haustüre haben. Oder soll
es das pralle Leben in einer größeren Stadt sein? Bist du eine
Nixe und brauchst das Wasser in deiner Umgebung? Um dies zu
entscheiden stelle ich die erst einmal die Provinzen vor.

Das  Königreich  der  Niederlande  ist  in  zwölf  Provinzen
eingeteilt:



Drenthe
Flevoland
Gronningen
Limburg
Noord Brabant
Utrecht
Gelderland
Friesland
Noord Holland
Zuid Holland
Zeeland
Overijssel

Die Provinz Drenthe
Drenthe  liegt  im  Nordosten  und  grenzt  an  das  Bundesland
Niedersachsen und an die Provionzen Overijssel, Gronningen und
Friesland. Drenthe ist ländlich geprägt und weist im Osten
zahlreiche Moore auf. Die Hauptstadt ist Assen, hier leben
fast 70 000 Einwohner. In Drenthe wird neben niederländisch
auch niedersächischer Dialekt gesprochen. In Drenthe findest
du drei Landschaftstypen vor:

Moore
Heidelandschaft
Kanallandschaften

Die  größte  Stadt  in  Drenthe  ist  Emmen  mit  über  100  000
Einwohner.

Kommunikation- lerne die wichtigsten Wörter:

goedemorgen guten Morgen

dag tschüss

tot ziens auf Wiedersehen



bedankt danke

ik heet ich heiße

ik spreek geen Nederlands ich spreche kein Niederländisch

Die Provinz Flevoland
Flevoland ist die jüngste Provinz und besteht hauptsächlich
aus Land, das dem IJesselmeer abgerungen wurde. Die Hauptstadt
ist  Lelystadt  und  Almere  ist  quasi  eine  Erweiterung  zum
Einzugsgebiet  von  Amsterdam.  In  Almere  leben  viele
Berufspendler,  die  über  die  Hollandse  Brug  nach  Amsterdam
gelangen.

Die Provinz Groningen
Die  gleichnamige  Hauptstadt  hat  eine  Universität  und  eine
Hochschule,  bei  denen  fast  50  000  Studierende  eingetragen
sind.  Groningen  ist  Handels-  und  Dienstleistungzentrum.
Bekannt  wurde  es  früh  durch  die  Textilindustrie  und  die
Lebensmittelfertigung.

Gronningen  ist  sehr  vielfältig,  für  aktive  und  kulutrell
interessierte Besucher. Die Wasserstraßen und Kanale bieten
Wassersportmöglichkeiten. Das gut ausgebaute Radwegenetz sorgt
für Fahrspaß mit dem Rad. In Gronningen gibt es zahlreiche
Museen und viele Shoppingmöglichkeiten. Eine rege Kneipen- und
Restaurantstruktur sorgen für Abwechslung beim Essen.

Die Provinz Limburg
Informationen zur Provinz LImburg findest du in meinem Beitrag
“ 2 Tagesausflüge nach Limburg“.

https://nordisches-reisefieber.de/2-tagesausfluege-nach-limburg


Die Provinz Nord-Brabant

Schönes Haus in Eindhoven

Es  liegt  im  Süden  der  Niederlande  und  grenzt  an  Limburg,
Gelderland, Zuid-Holland und an das belgische Flandern. Die
Hauptstadt ist ’s-Hertogenbosch, kurz Den Bosch genannt. Die
größte  Stadt  der  Provinz  ist  Eindhoven,  die  Designstadt.
Weitere bekannte Städte sind Tilburg und Breda. Breda ist eine
schöne Altstadt, in der man herrlich shoppen gehen kann.

Die Heimat Vincent Van Goghs bietet viel Natur, darunter fünf
Nationalparks. Hier kannst du wandern und radfahren, bis zum



Abwinken.  Nord-Brabant  ist  berühmt  als  Genussregion.  Hier
kannst du leckeren Wein geniessen, nationale Köstlichkeiten
schlemmen  und  dich  verwöhnen  lassen.  Es  gibt  zahlreiche
Sterne-Restaurants  hier,  die  Gourmet-Herzen  höher  schlagen
lassen.

Die Provinz Utrecht
Die  gleichnamige  Hauptstadt  ist  eine  altehrwürdige
Universitätsstadt, die bekannt für ihre Villen, Grachten und
historischen Gebäude ist. Die Provinz ist die kleinste Provinz
der Niederlande und besteht hauptsächlich aus der Hauptstadt
und Amersfort.

Die Stadt Utrecht ist die viertgrößte Stadt Hollands. In einer
der  zahlreichen  Parks  in  Utrecht  kannst  du  dich  herrlich
erholen. Bei milden Temperaturen picknicken die Utrechter sehr
gerne hier. die Innenstadt gehört den Fietsen, den Fahrrädern.
Denn sie ist verkehrsberuhigt und es dürfen kaum Autos und
LKWs durchfahren.

Hier  gibt  es  übrigens  das  weltweit  größte  Parkhaus  für
Fahrräder mit über 12 000 Stellplätzen.

Die Provinz Gelderland



Marktplatz in Nimwegen

Gelderland liegt mittig der Niederlande, im Osten und ist die
größte Provinz der Niederlande. Die Hauptstadt Gelderlands,
Arnheim, hat eine bewegte Geschichte. Uns allen bekannt ist
der Film „die Brücke von Arnheim“. Verfilmt wurde hier die
Schlacht um Arnheim im Jahre 1944. Weitere bekannte Städte
sind Nimwegen und Apeldoorn.

Arnheim grenzt an das größte Waldgebiet der Niederlande, die
Veluwe.  In  Achterhoek  findest  du  zahlreiche  Landsitze  und
herrliche  Schlösser  vor.  Das  ehemalige  Herzogtum  Geldern
gehört heute zu 75 Prozent zu den Niederlandern, der Rest ist
im deutschen Gebiet um Kleve.

Die Provinz Friesland
In Friesland sind die Städte kaum größer wie woanders die
Dörfer.  Sie  bestechen  durch  einen  besonderen  Charme.  Zur



Provinz gehören fast alle westfriesischen Inseln, nur Texel
gehört nicht dazu. Am beliebtesten sind die Inseln Ameland und
Terschelling.  In  Friesland  ticken  die  Uhren  noch  anders:
fernab  von  Hektik  und  Stress,  findest  du  hier  Ruhe  und
Erholung. Friesland liegt zwischen IJsselmeer und Groningen im
Norden  Hollands.  Die  Hauptstadt  ist  Leeuwarden,  Europas
Kulturhaupstadt.

Friesland ist zudem zweisprachig: neben Niederländisch wird
hier noch das Friesische gepflegt. Eine uralte Sprache, die
die Mutter einiger neuer Sprachen ist.

Die Provinz Noord Holland
Die Halbinsel liegt zwischen IJsselmeer und Nordsee. Die Insel
Texel gehört ebenfalls zu Noord-Holland. Die Hauptstadt der
Niederlande, die am bekanntesten von den Niederlanden sein
dürft,  Amsterdam,  ist  die  größte  Stadt  der  Provinz  Noord
Holland. Hier zieht regelmässig die Touristenströme hin. Hier
geht es trubelig zu, multikulti, bunt und schrill. Außerdem
sind die Orte Alkmaar und Keukenhof sehr bekannt. Alkmaar ist
für  seinen  Käsemarkt  bekannt  und  der  Keukenhof  für  seine
riesigen Tulpenfelder.

https://keukenhof.nl/de/


Die Haupstadt der Provinz Noord Holland ist die Stadt Harlem.
Sie ist sehr geschichtsträchtig und verfügt über zahlreiche
Kunstmuseen. Harlem ist umgeben von tulpenzweibelfeldern und
liegt  in  der  Nähe  vom  Meer.  MIt  Kopfsteinpflaster  und
Giebelhäuschen ist der Kern der Altstadt sehr sehenswert.

Die Provinz Zuid Holland
Zuid Holland liegt an der niederländischen Nordseeküste . Die
Provinz ist am dichtetesten besiedelt und hat das am höchst
industrialiserte Gebiet der Niederlande. Die größte Stadt ist
Rotterdam und die Hauptstadt der Provinz ist Den Haag. In Den
Haag  liegt  auch  der  Regierungssitz  der  Niederlande.  In
Rotterdamm ist der größte Hafen des Landes.

Zuid Holland, auf Deutsch Süd-Holland, liegt nicht im Süden
der Niederlande, wie man meinen könnte. Es liegt im Westen der
Niederlande.



Die Provinz Zeeland
Zeeland liegt im Südwesten der Niederlande. Zu Zeeland gehören
sehr  viele  Inseln  und  Halbinseln.  Das  Festland  grenzt  an
Belgien. Zeeland ist eine beliebte Urlaubsregion. Domburg mit
seinem  Heilwasser,  in  Goes  shoppen  gehen  und  in  Yerseke
frische Meeresfrüchte geniessen.

Zeeland  ist  die  Genussregion  für  Frisches  aus  dem  Meer.
Middelburg ist die Hauptstadt Zeelands. die Stadt mit ihren
verwinkelten Gassen und historischen Gebäuden lockt Tausende
Besucher jährlich an.

Die Provinz Overijssel
Die Provinz grenzt an die deutschen Bundesländer Nordrhein-
Westfalen und Niedersachsen. Die Hauptstadt der Provinz ist
Zwolle. Overijssel hat zahlreiche Seen, Flüsse und Wälder und
bietet daher viel Erholungsmöglichkeiten. Die größte Stadt der
Provinz ist Enschede. Nationalparks und bewaldete Hügel sorgen
für Natur pur.

Auswandern in die Niederlande- KV
und Auto
Was gilt es zu beachten?

Die  Niederlande  gehören  zur  europäischen  Union.  Für  die
Einreise  benötigst  du  kein  Visum.  Der  Reisepass  oder  der
amtliche Ausweis genügen. Wenn du länger als drei Monate in
den  Niederlanden  wohnen  willst,  musst  du  deinen  Wohnsitz
anmelden.Für die Anmeldung des Wohnsitzes benötigst du einen
Wohnnachweis, also den Mietvertrag oder die Kaufurkunde der
Immobilie. Manche Gemeinden verlangen auch die Bescheinigung
der Abmeldung von Deutschland und die Geburtsurkunde.

Als Rentner*in musst du deine Rentenbezüge nachweisen und über



deine  finanzielle  Lage  Auskunft  geben.  Außerdem  ist  der
Nachweis einer Krankenversicherung pflicht.

Nimmst du dein Auto mit, musst du dies einführen und ummelden
und  die  KfZ-Steuer  der  Niederlande  zu  bezahlen.  Die
Registrierung  deines  Fahrzeuges  läuft  über  den  RDW,  einen
Registrierungsdienst.  Zur  Anmeldung  musst  du  deine
Fahrzeugpapiere  mitbringen,  den  letzen  TÜV-Bericht  und  den
Registrierungsnachweis von dir bei der Gemeinde.

Eventuell wird der deutsche TÜV noch anerkannt, falls nicht
erfolgt die Überprüfung vor Ort. Vormittags ist kein Termin
notwendig! Nach der Registrierung und technischen Überprüfung
musst  du  die  Zulassungsteuer  bezahlen(BPM).  Ist  alles
erledigt,  kommen  deine  Papiere  an  die  neue  Adresse.

Tipp: Vor der Einreise in die Niederlande das Fahrzeug in
Deutschland  abmelden  und  ein  Exportkennzeichen  besschaffen.
Damit  kannst  du  nämlich  solange  in  den  Niederlanden
weiterfahren,  bis  du  die  niederländischen  Kennzeichen
erhältst. Anderfalls werden deine deutschen Papiere eingezogen
und du musst warten bis die Zulassung erfolgt ist. Du kannst
in dieser Zeit nicht mit deinem Auto fahren!

Von der BPM/ Zulassungssteuer kannst du dich befreien lassen.
Wenn du die Voraussetzungen erfüllst, kannst du den Antrag
online erledigen.

Auswandern  in  die  Niederlande-
Lebenshaltung
Der  Lebensstandard  in  Holland  ist  hoch.  Die
Lebenshaltungskosten sind etwas höher als die deutschen. Das
liegt daran, dass die Niederländer auch besser verdienen. Der
Durchschnittslohn liegt hier bei rund 57.000 €, während er bei
uns bei 51.000 € liegt.

https://www.belastingdienst.nl/wps/wcm/connect/bldcontentnl/themaoverstijgend/programmas_en_formulieren/vrijstelling_bpm__vrijstelling_bpm_bij_verhuizing
https://www.belastingdienst.nl/wps/wcm/connect/bldcontentnl/themaoverstijgend/programmas_en_formulieren/vrijstelling_bpm__vrijstelling_bpm_bij_verhuizing


Fazit
Auswandern in die Niederlande ist für RentnerInnen, die nicht
ein günstigeres Land suchen. Sondern hier liegt die Prämise
auf ein anderes Leben führen. Sei es landschaftlich anders
oder weil ihr Niederländisch so süß findet. Die Fröhlichkeit
und Gemütlichkeit der Niederländer euch angesteckt haben.

Das Leben in den Niederlanden ist etwas teuerer als das Leben
in  Deutschland.  Doch,  wer  schlau  recherchiert  und  gut
haushaltet kommt auch mit einer durchschnittlichen Rente zu
recht. Es muss ja nicht die Wohnung in Amsterdam sein. Eine
Wohnung  auf  dem  Land  oder  vielleicht  auch  auf  einem
Campingplatz.

Was gefällt dir an den Niederlanden?



FRANKREICH:  5  GUTE  GRÜNDE
HIERHIN AUSZUWANDERN
Als Rentner in Frankreich zu leben, bringt Lebensfreude pur.
Das gute Essen, die einmalige Landschaft und die Lebensfreude
der Franzosen steckt an.

https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern/
https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern/

